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5 Weltbilder und Expansion 
 
 

5.1  Wahrnehmungen der Welt | Längsschnitt Antike - Gegenwart 
 
 
Lösungshinweise und Hilfestellungen 

 
Ad 1:  
a) Drei Kontinente sind erkennbar, bei zweien kannst du auch von den Ländernamen darauf schließen. Für die fehlenden Namen 

nütze deine Geografie-Kenntnisse und/ oder einen Atlas. 
b) Bei Ierne und Taprobane beachte ihre nahe Lage zu „Britannien“ bzw. „Indien“; für „Thule“ nutze das Internet oder ein Lexikon. 
c) Es ist vor allem jener Teil der antiken Welt ins Zentrum gerückt, der von einem makedonischen Heerführer und König erobert 

wurde. 
 
Ad 2: 
Mit Hilfe der beiden Links lassen sich die Fragen sehr gut beantworten! 
 
Ad 3:  
Zu den drei schon vorher genannten Kontinenten kommt weiteres „Land“ dazu. Damit könnte ein neuer Kontinent gemeint sein, 
aber dennoch fehlen noch wichtige andere. Einer davon verhinderte, dass Kolumbus sein ursprüngliches Ziel nie erreichte…  
 
Ad 4:  
Überlege dabei z. B.,  
wie viele Ozeane auf den beiden Karten benannt bzw. gezeigt werden,  
welcher Teil der Welt im Mittelpunkt der Darstellungen steht,  
wie sich die Flächen- und Streckenverhältnisse unterscheiden, 
wodurch sich diese Karten von unseren heutigen unterscheiden. 
 
Ad 5:  
Gehe von der Darstellung der Himmelsrichtungen in heutigen Karten aus: welche ist zumeist „oben“, welche „unten“? Gibt es 
dabei Unterschiede zur Ptolemäus-Karte (auch bezüglich der „Karten-Mitte“)? Welche „Himmelsrichtungen“ kennt die Ebstorfer-
Karte: was ist oben, was in der Mitte, was unten dargestellt?  
 
Ad 6:  
a) Wenn du die tatsächliche Größe der gewünschten Landflächen ermittelt hast, vergleiche, wie diese auf der Erdkarte in 

Mercator-Projektion dargestellt werden. Welche Unterschiede kannst du feststellen? 
b) Betrachte für deine Argumente diese Mercator-Projektion genauer: Von welchem Blickwinkel (Zentrum) aus wird die Welt hier 

dargestellt, welcher Teil der Welt fehlt in der Darstellung (mehr/ weniger)? Kann deiner Meinung nach durch diese Art der 
Darstellung das „Weltbild“ bei der Betrachterin/ beim Betrachter verändert, ja sogar manipuliert werden? Wenn ja, in welcher 
Form? Finde im Internet eine andere Karte mit Mercator-Projektion, die die Welt aus einem anderen Blickwinkel (Zentrum) 
darstellt (z. B. vom Pazifik aus). Ändert eine solche Darstellung deine Beurteilung – und wenn ja, wie? 

 
Ad 7:  
Die Unterschiede bezüglich Himmelsrichtungen, Kartenmitte (Zentrum), Größendarstellungen lassen sich leicht beschreiben. 
 
Ad 8:  
Es liegt an dir persönlich, diese ungewöhnliche Darstellung auf dich wirken zu lassen und die dabei entstehenden Eindrücke zu 
beschreiben! 
 

 
 
 


